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Kastrationswochen: So retten Sie
Katzenleben in Ludwigshafen!

Kastrationswochen für Katzen in Ludwigshafen: Zuschüsse
vom 13. bis 26. Januar 2025 zur Eindämmung der

Katzenüberpopulation.

Ludwigshafen, Deutschland - Der Tierschutzverein
Ludwigshafen hat kürzlich zu einer wichtigen Initiative
aufgerufen: Vom 13. bis 26. Januar 2025 sollen Zuschüsse zur
Kastration von Katzen angeboten werden. Diese Maßnahme
richtet sich sowohl an Katzenhalter in Ludwigshafen als auch an
Interessierte aus ganz Deutschland. Anlass für die Zuschüsse ist
die alarmierende Überpopulation von Katzen, die in Tierheimen
sowie durch Abgabetiere zu beobachten ist. Der
Tierschutzverein beteiligt sich an landesweiten
Kastrationswochen, um diesem Problem entgegenzuwirken. Für
weitere Informationen können Interessierte den Verein unter der
Telefonnummer 0621 / 58 42 90 oder per E-Mail unter
mail(at)nospamtierschutzverein-ludwigshafen.de kontaktieren,
wie speyer-kurier.de berichtete.

Kastrationswochen in Rheinland-Pfalz

Zusätzlich haben der Landesverband Rheinland-Pfalz des
Deutschen Tierschutzbundes und verschiedene
Tierschutzvereine Kastrationswochen initiiert, die vom 15. bis
28. Januar 2025 stattfinden sollen. Ziel dieser Aktion ist es, die
Überpopulation von frei lebenden Katzen einzudämmen.
Tierhalter erhalten Unterstützung von Tierschutzvereinen und
Tierärzten bei der Durchführung der Kastrationen. Angesichts
der Tatsache, dass Tierheime oft am Limit ihrer Kapazitäten

https://www.speyer-kurier.de/region/stadt-ludwigshafen/artikel/tierschutzverein-ludwigshafen-raet-katzen-unbedingt-kastrieren


arbeiten und viele herrenlose Katzen an Krankheiten leiden, wird
die Kastration als wichtige Maßnahme angesehen, um
unkontrollierten Nachwuchs zu verhindern.

Die Tierschutzvereine bieten finanzielle Hilfe für Kastrationen an,
wobei interessierte Katzenhalter Zuschüsse erhalten können,
sofern sie eine Bescheinigung von einem Tierarzt vorlegen.
Diese Aktion wird durch einen Kastrationsfonds finanziert, der
auf Spenden angewiesen ist. Zu den teilnehmenden
Tierschutzvereinen gehören der TSV im Landkreis Kusel, der TSV
Koblenz u.U., der TSV Bingen sowie der TSV Mainz. Jährlich
müssen über 10.000 Katzen in den Mitgliedsvereinen versorgt
werden, was jährliche Kosten von rund 800.000 Euro verursacht.
Der Tierschutzbund fordert eine bundesweit einheitliche
Katzenschutzverordnung und weist darauf hin, dass in Rheinland-
Pfalz bereits drei Gemeinden Kastrationsverordnungen
verabschiedet haben: die Verbandsgemeinde Brohltal, die
Verbandsgemeinde Mainfeld und die Stadt Worms, wie 
tierschutz-rlp.de hervorhebt.

– Übermittelt durch West-Ost-Medien

Details
Vorfall Tierschutz
Ursache Überpopulation von Katzen, Krankheiten
Ort Ludwigshafen, Deutschland
Schaden in € 800000
Quellen www.speyer-kurier.de

www.tierschutz-rlp.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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